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Mwero 2l . MoNkKg , VM 27. May lA >5-

rlvertisfemenre.
F. Am Mittwschrn de» rr . Jiivy biest»

Jahres soll dir Eoncsssisn zur Erbauung einer
Mehl - und Yeldr , Mühle auf dem Warst-,ßS-
Vrhn , Leerer Amts , öffentlich an den Meist¬
bietenden ausgedoten «erden . Liebhaber kön¬
nen sich demnach besagten Tages Vormittags
um isUhr allhler auf der König! . Krieges » und
Dvmaineo» Kammer «mfind « , , auch sich vorher
entweder in der hiesigen Kammer - Uegistrarur,
oder b «y der Rrvtey zu Leer mit den Bereich»
Pachtungs - Bedingungen bekannt machen.

Signatum Anrich , am 27. April i8o§ .
Königl. Preuss. Oftfr. Krieges » n«h

Dom einen - Asm mer.
r . Mrschiedevr Inhaber drr Königlichen

Moraste in dem Amte Fnedeb-urg , sollen sich,
dem Vernehmen «ach , bisher rrderistet haben,
dieselben eigenmächtig zu veräußern ; obgleich
ihr« Mosrbriefr , dem klaren Inhalte «ach , nur
gewöhnlich« , und in jedem Jahre widerruf»
Uchr Zeilpachts - Coniracte find , woraus ihnen
durchaus kein Eigevthumö oder sonstigesdir-gli»
ches Recht erwächst.

Es wird daher gedachten Inhabern derglei¬
chen fernere Mraußerung bieftr Moräste , au¬
ßer der an sich daraus folgenden Nullität, dtp
Lv Kthlr. Strafe für jeden Fall , hiermit ernst«iichst untersagt.

Signatum Aurich , am i . Map iSvZ.
König !. Preuss. Osift. Krieges - und

Dsmainea - Kammer.
Z'. Da vsu Wrhnrr bis nach Laugacker»Schanz eia schifbsrcr Kanal angelegt werdensoll , und dem Ingenieur - Capitain Lsmp dieNiveLl-rnuZ Ärs TerrsLnS , wodurch dieser Er-«al «A zweckmäßigste« gehe« kenn , aufgrtra»aen worden ; so werden sämmtlichr Unterthancnhierdurch angewiesen , diesem so «ütz' ichenWerkauf kem « Art hinderlich zu seyn , und sich amwrmastrn an denen zu diesem Iw «? von demre. Lamp zu setzenden Barke» und Nummer»

Pfählen auf irgend eine Art zu vergreifen , sie
zu verrücke» oder wohl gar wegzunehmen»
Sollte sich aber dennoch jemand freventlich er-
dreisteu , sich auf irgend einiger Weise an die«
sen Baaken und Pfählen zu vergreifen ; so wirb
man sich deshalb vorerst lediglich und allein a»
die zunächst gelegene Eonununen, Plätze und
Wohrwrtrr hatten , bis solche den würkliche«
Lhärer ausgemittelt haben , und solcher gesetz¬
lich bestraft werden kann»

Signatum Aurich , am 4. May L3o§ .
König!. Preuss. Ostfr . Kriegrs - Mid

Domainen - Kammer.
4 . Der CommiWsns - Rath Möller m

Hamm giebt eine periodische Schrift heraus,
welche vorzüglich oeconomischr Abhandlungen,
ü»d allerhand gemeinnützige Vorschläge und Er¬
fahrungen enthält. Die ersten 5 Jahrgänge
kosten eingebunden das Heft ß gGr. mir dm
Kupfern , der4 tt Jahrgang is gGr . Wege«
ihres gemeinnützigen Inhalts , ihrer praktische«
An-werrddarkeit, die durch drygefügte Sämercpm
noch vermehret wird , und Wolfeilhert ist diese
Schrift den L-edhabsrn oeesnomischrr Urboitm
fthr zu empfehlen, und werden daher auch die
Vorsteher derEommunen hiedurch aufgeftrdert,
sich dieselbe anzuschaffr » und fsrtzusetzen . Der
hiesige BuchhändlerWinter nimmt Bcstellunge»
darauf an , und kaau bey demselben ein Exem¬
plar riugesrhen werden , woselbst auch die bep-
gefügtc« Sämerryen vom Chinefischen Oelret-
tig . Englischen Senf und weißen Wohn , de¬
ren Anbau und Nutzen grlkhret wird , kirderge«
leger worden.

Signatum Burich , am 4W « May 1805.
Köuigl. Preuss. Ostfr . Krieges - uud

Domainen , Kammer.
5 . Es wird -allen Schiffern aus hiesiger Pro¬

vinz, welche die Weser befahren , hiedurch auf
das ernstlichste befohlen , sich gegen dir Befehls¬
haber der an der Mündung dirsis Flusses zur
Beobachtung der Quarantaiur- Verordnung, sta¬

tt-



tionkrten Herzog !. Sldenburgischer Wachtschif«
fr bescheiden , und überall so zu betragen , daß
denselben dadurch bey Erfüllung ihrer Bestim¬
mung keine gegründete Veranlassung zu Be¬
schwerden gegeben werden kann . Die Nichtbe-
folgung dieser Vorschrift wird nachdrücklichst
geahndet werden.

Signatum Lunch , den 15. May 1805.
Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und

Domainen - Kammer»
6 . Da die Entdeckung gemacht worden,

daß für eine fremde Macht Rekruten - Trans¬
porte durch dies« Provinz haben geschehen sollen,
so wird , wenn gleich diese durch die gemessenste
Wrasregelri behindert sind , dennoch zur fer,
nern Vorbeugung aller daraus entspringenden
unangenehmen Folgen hiemit auf höhern Befehl
öffentlich bekannt gemacht:

daß durchaus keine fremd « Rekruten - Trans¬
porte , am wenigsten die für irgend eine krieg-
führende Macht , ohne Königliche auf vor«
gängige Requisition ' erfolgte specielle Geneh¬
migung , in dieser Provinz gestattet und
durchgelaffen , sondern solche gefänglich aa-
gkhalten . und die Anführer , nach Befinden
der Umstände , noch besonders mit schärferer
Ahndung angesehen werden sollen ; auch
dann , wen » es nicht erweislich seyri mögt »,
baß sie Königl . Preuss . Mterthaven oder im
Königl . Territono Fremde angeworben haben,
iernach haben sich sowohl dir Werber und die
eworbrnen , als auch diejenigen , welche sol¬

che Werbungen und Rekruten - Transporte zu
befördern veranlaßt werden , zu achten und sich
für dir unausbleibliche Ahndung zu hüten»

Aurich , den y . May 180Z.
Königl . Preuss . Ostfr . Negierung und Krieges-

und Domainen - Kammer.

Ltteettones Lreditorum.
i . Bey dem Stadtgericht zu Emden find

ssf Ansuchen des Kaufmanns Carl Friedrich
Schröder , eäictsles wider alle und jede , wel¬
che auf das durch denselben von der verwittwe-
trn Frau Hoftäthin Zrifing , geborne Overhoff,
und des weyl . HofrarhS Zeising Erben , priva¬
tim anrrkaufte Haus beym Hoff von Hollands-
Brüdern und an der großen Brückenstraße in
Comp . 16 . No . sz . und 24 . , aus irgend eini¬
gem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung » der Nährrkaufs - Recht zu habe«
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vermeinen , cum termlna von Z Monate » , et
reproäuctiorii ? prsscluüvo auf den 10 . Juny
nächstkänftig , Vormittags um 10 Uhr , zu Rath«
Hause , unter der Warnung erkannt : daß jeder
Ausbleibend « mit seinen Ansprüchen an das auf-
gebotene Haus cum anuexio präcludirrt , und
ihm sowvl gegen de« Provokanten , als gegen
die sich etwa meldende Gläubiger , eis ewiges
Stillschweigen auferleget werden soll.

Gegeben Emde « auf dem Rathhaus « , de«
4 . März 1825.

2. ' lnKantlsm des Hausmann-
Hans EiltS werden Alle und Jede , welche auf
dir von den Eheleuten Eilert Jacobs und Greetjr
Janffrs privatim erstandene , auf der sogenannten
Komprr , bey Arle , delezrnr Heerdstädt « , an¬
geblich bestehend aus einer Behausung nebst
Garten und pk. mi ». io Diemsthen Landes , i»
verschiedenen Stücken brlezeu , sodann die dazu
gehörigen Gräbern auf dem Arier Kirchhofe,
nrdst dem Sitze in der Kirche daselbst und der
Gerechtigkeit auf dem Neu , Eifer - Felde , des¬
gleichen einen kleinen in der Mutt « belegen «»
Moraste oder auf die dafür stipulirtrn Kaufgei-
der , ein Servituts - Näher - Erb , Pfand - sdee
sonstiges Real - Recht haben möchten , hirmit
persmtorie vorgrladen , innerhalb Z Monaten
und spatrstens in tsrmino reproäuctioms dtt«
ii . Juny brsorstehend Morgens 9 Uhr anhrro
zu erscheinen , ihre Forderungen sä ^ cts anzu-
grben uu-d zu justificiren , maße « nach Ablauf
des lerrprm >äcts für beschlossen erachtet , «nb
diejenige , so sich nicht gemeldet , mit ihren An¬
sprüchen präcludirrt , und ihnen desfalls gegen
den Jmpetrantea sowohl , als gegen andere et¬
wa sich meldende und zur Hebung gelangende
Prätendenten ei« ewiges Stillschweigen aufer¬
leget werden soll.

Signatum Bernm im Königl . Amtgerichte,
den 22 . Februar 1805 . Kettler.

z . Bey dem Stadtgerichte zu Emden find
sä iulksntlsM des Blochmachermristers Fvckt
Sybolts daselbst , Läictslss wider alle und jede,
welche auf das durch Provokanten von des « eyh
Blockmachermeisters Peter I . Tulp Witttwe,
Elisabeth Geiken van Hoorn , und deren Heyden
Töchtern , Metje . und Heilkr P . Tulp privatim
anerkaufte beyde Häuler , als:
1 ) Ein Haus an den Delft , in Comp . r . Nro . Z»
- ) Ein HauS in dem Gang bey dem Delft , zum

Zeichen das Useo - 800t , in Comp , r»
Nro-



sry
Nro. 4»

aus irgend einigem EkMdt einen Real - An¬
spach , Servitut, Forderung oder Nährrkauss-
Mechtzu haben vermeynrn , cum tei-mino von
dreyen Monaten et reproäuctioms xraeciuüvo
auf den io . Zuny nächstkünftig Vormittags um
io Uhr zu Rathhruse , unter der Warnung er»
kanntr daß die Ausbleibendru mit allen rhreo
Ansprüchen an die oben benannte Häuser präclu»
diret , und ihnen sowohl gegen den Provokante«
als gegen die sich etwa meldende Gläubiger, ritt
ewiges Stillschweigen wird auferlrgt werden.

Signatum Emden aufm Rathhause , den gten
März i8oz. .^uLv 8enatus. de Pottere , Srcretarr.

4 . Bey dem Stadtgericht zu Emden find
»ä inüantism des Kaufmann - E . H. RingiuS
daselbst , eäictsle» wider alle und jede , welche
auf das durch denselben von dem Kaufmann Pe¬
ter Deteleff «ingetauschte Packhaus an der Lock--
venne in Comp. 8. Ns . ys . , aus irgend eini¬
gem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben
vermeinen , cum tsrmino vvn-Z Monaten , et
reproäuctlcmis praecinüve » auf den io . Zuny
vächstkünfrig , Vorwtttags io Uhr , zu Rach»
Hause , unter der Warnung erkannt : daß jederAusblkidendt mit seinen Ansprüchen an das auf«gebotene HauS cum amrexis präeludiUrt , und
ihm fvwvl gegen den Provokanten , als gegendie fich etwa meldende Gläubiger, rin ewigesStillschweigen ouferlrget werden soll.Gegeben Emden auf dem Rathhause , den
4- März isoz.

5 . Der Prediger BernhardnS Hesse «vd
dessen Schwester, Eriche Hess« , z» Wymeer,haben von dem Geheimen- Commrrcien - RathTkvknrveld zu Werner unterm 4ten Julii 1804das Oomroiiim äirsctum eines zu Weeniger-kvi. A. Vol . l . , Hypotheken»Buchs Weener Vogtsy , regiftrirte« Heerdes,drssrn UomiQmm Utilegegenwärtig der FrerichEgbars besitzt , öffentlich angekauft , und habe«zu chrr« Srcherheit ans ein gerichtliches Aufge»bot unbekannterReal-Prätendenten angetragen,« elchrs denn auch äat ° erkannt ist.
» » » » t*

<
" den ?° ^uach«Le und jedeunbe,' ^ ^ rntes , welche an baSobbtschrirbtnr vomürium Lrsctum , sey esRäherkauft, Vindicatio » , Reunion , Pfau«des , tmrr nicht i» die Sinn» faLeudrn Dienst.

barkeit , ober auch eines ander« dingliche«
Rechtes wegen , Anspruch zu haben vermeine«
möchten , eäictaiitsr aufgefordrrt, sich damit
innerhalb 3 Monaten fpecialiter in termms de«
18 . Zuny a . c . vor diesem Amtgenchte zu mel¬
den , und die Beweise davon beyzub -ingen , un¬
ter der Warnung : daß die Busbleibenden mit
ihren etwaigen Real - Ansprüchen au das vaml-
oium äirectum präcludiret, und ihnen deshalb
rin ewiges Stillschweigen auferlrgrt werden soA.

Leer im Amtgerichte , den s8 . Februar 180z.
Oldenhotze.

6 . Dom Amtgericht zn Aurich werden,
auf Instanz des weyl. Roolf Harde cks Wrtt»
« e , Lücke Hisrichs, aufbem Borkzrtrle - Klo»
ster , Alle und Jede , die auf ein in so. 175z
von de« Borkzeteler Erbpächtern, laut Cow-
tractS vom Jahre 1768 , ten Eheleuten Renckt
Ellerts und Lücke Alcken in After - Erbpacht
verliehenes im Bvekziteler - Kloster - Hvsk bele»
genes Stück Landes , groß i Liemath z zc> Ru¬
then , das Diemath zu 450 funfzehnsüßigc»
Quadrat » Ruthrn gerechnet, mit dem darauf er»
baueten Hause , wrlche« Grundstück nach de«
neuerlich erfolgten Jntestat - Absterdeo desRen,-
cke Eilerts , von dessen 7 Kindern , Eilert auf
dem Warfings - Frhn , Blcke zu Leer , Albert z«
Suurhusen , Gerd auf dem Warfings - Fehn,
Elsche- in Assistenz ihres Ehemannes , Marte»
Wilhelm « - zu Emden , Jann auf dem War»
fings - Fchn und Rencke Rencken, Jimmerman«
zu L -er , für di« eine , sodann von der Wittwe,
Lücke Alcken auf dem Boekzeteler Fehn , für
die andere Hälfte an ki « Provocautiu privatim
verkauft ist , oder auf dir Kaufgeldrr ress) , ei»
Eigenthums - den Ertag drrNutzung schmälern¬
des Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand- oder
sonstiges Real - Recht haben möchten , öffentlich
vorgeladen , spätestens am 21 . Zuny d . Z. per¬
sönlich oder durch die hiesige Justiz , Cvmmiffa»
neu , Weber , MenM rc. , ihre Bnsp üch« hie-
selbst anzumelden, unter der Warum g : daß je¬
der Auöbltibrnde damit präckudirt , und ihm
svwvl gegen dir Provokanten, als gegen die
sich etwa meldende Gläubiger , ein ewiges
Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgenchte , den üten
März igoz . Teltiug.

7. Vom Amtgenchte zu Aurich werbe»,
auf Instanz der Geschwister Himich und Lottje
Zangen Vrückmaun , zu Riepe , Akt und Jede,

wkl.



8»f das in SV. 1799 von dem weyl . Gast»
» irth Brechter Djurrn an den Züdde Ihnen öf¬
fentlich , rm Zahrr iLc « von dirftm and «» H »»s-
maun Dirrk Jütling auf dem Tergaster Graß,
Hans» , » nd von Letzterem neuerlich an dir Pro-
voranten privatim verkante , auf der Vorstadt
Zürich belegen » Haus mit Scheune , einer Torf-
- ude, »nd einem Warf « von pl . m. goLMadrar»
Fuß , nebst de» freyrn Gebrauch der an der
Rordseitr des Hauses befindlichen RiststrLe,
»der auf die KAufgelder, resp . « in Eigenthuchs«
de» E -trag der Nutzung schmälerndes Dienst-
harkeits - Benährrungs - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgels-
den , spätestens am Listen Juny d. I, , persön¬
lich oder durch die hiesige Justitz - Commigarien
Weber , Mencke re. ehrt Ansprüche auf dem
Amtgrrichte zu Aurich anzumeldea , und derer»
Richtigkeit nachzuwasrn , unter der Warnung,
baß jeder Ausblridendr mit seinen Ansprüchen
»n bas Grundstück präeludiret , und ihm so wo!
gegen die ProvEmtrn , als gegen die sich etrvs
meldende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen
« uferlegt werden soll.

Sign . Aurich im Am kg«richte , den 7. März
igoZ . Telting.

H. Der weylanb Geheime - Krieges - und
Ober - Rechnungs - Rath , Daniel Georg Lude-
wig , Frryherr von Derenthak , zu Berlin , be¬
saß das Dominium äirectum eines im Grund¬
buch« von Slsendorp iui» ^ ro . IZ. registriere»
Heerdes , die Wischenborg genannt , wovon der
Jan Hickmann zuKirchdorgum gegenwärtig daS
Dominium llüls besitzet , zu fünf und vierzig
Pistole » jährlich um Martini fällig , und ver»
erbte solches auf seine Ehegenosstin , Frau Eliße
WUHelmine Christine , gebornr Prebenthau von
Willemsdorff , per teksmentrrm s . Z . Berlin
den yten März 1792 st publ . 6s gren Februar
1799 , welche solches sodann unterm 15 . In¬
uit igvI durch ihren General Nsuctatanum,
Justiz - Eomwisstsns » Rath Höring in Leer, öf¬
fentlich verkaufen ließ , und wurde es dem Ca-
merario , Herrn Johann Joachim Meder in Em¬
den , als Meistbietenden zugeschlagrn.

Dieser hat nun zur Sicherheit wider all»
etwaige unbekannte Realprätcnd «ntrs auf die
Erlassung einer Edictal » Eitation angrtragru,
selche auch 6sto e . kannt worden.

Es werken daher Me und Jede , welche
»« gedachtem Domini « äirscto etwa rin Erb*

AS-» .

Eigrnthums - Pfand - Benährrungs - ober ir¬
gend ein sonstiges Reak - Reche zu haben vermei¬
ne« möchten , hiermit eäictsliter »orgeladen,
ihre vermeiutlichrn Ansprüche innerhalb 12 Wo¬
chen und längstens in tormmo reproäuctionie
den i ? . July s . c. Vormittags loützr entweder
in Person oder durch Mäßige Mandatanrn,
wozu ihnen die hiesigen Justiz - Commisswie«
Bluhm , Mrncke , Reimers und HMesheim
vorgefchlagen « erden , an bereu einen sie sich
wenden und denselben mit Information und
Vollmacht versehe« können , vor diesem Ge¬
richte zu vsrlautdaren , und gehörig zu justifi-
eiren , unter der Warnung:

- aß dir Ausblridenden mit ihre» etwa nachher
«mzudringendrn A -sprüchrn prärludiret un¬
kt Hinsicht der Kaufgelder und des fetzige»
Besitzers zum ewigen Stillschweigen werde»
verwiesen werden.

Signatum Emden im König ! . Amtgrrichte , de»
12 . Marz i8 ->S. Detmers.

9 . Der CoMmrrcini ' Rath Lübdert Rk-
fing zu Wrhner kaufte am z . August 1804 iß-
frntlich von der weyl . Anna Heersema , vereh«
licht gewesenen Wybe Swalve zu Bunde , Er¬
ben , als:
r) deren Mutter , Antje Belliuga , verwittwr»

te Heerstma,
- ) deren Schwester «» ;

») Martjr Heersema , des Andreas Adang
zu Dmscheten Ehefrau,

b ) Engelroa Hrersema , des Lüppr Elsksse»
zu Bunde Ebefrau,

x) Grertje Heersema , Ehefrau des LubwH
Leonhardt zu Hartem,

Z) Thrda Heersema zu Bunde , des Bereu-
Martens Mürenbsrg Ehefrau,

einen von der weyl . Anna Heersema nachgelas¬
senen zu Bund « belrgrven und ksl . 19 . Vol . lv.

Hypotheken - Buchs , Bunder Vvgtey , regifirir-
ten Hrerd Landes , bestehend MS einem Heerd,
Hause nebst Garte « und Lärdereyen , wovon

s ) das fetzige Grünland , im Osten an die
Lichclwarken schwelte « , im Süden a«

Predigrr Tammens Erben , im Wrste»
an den Lerge - Weg , und im Norden a»
Enno Gebens Erben;

h) das Bauland , im Ostm an den Leegs-
Weg , im Süden an Prediger Tammens
Erden , im Westen ar» den Heer - Weg
upd im Norde « an Enno Sedrns Erde»;



e) SaS daz« gehöernbrKleyland , im Djkn
an den sogenannten Stutze - Weg , im
Süden an Smio Gebens Erben, iw We¬
sten an deü Bunder InteressentenDeich,
«nd im Norden an Göckr Wübden Erben
belegen ist »nd aufstreekrt.

Wegen dieses Grundstücks ist auf Antrag des
Käufers zur Erhaltung einer Präclusiou gegen
unbikannre Real - Prätendenten dieses öffentliche
Aufgebot erkannt ; rmd es werden alle unbe¬
kannte Real - PiLtrnbrnten , a-.-,s Reunion - ,
Relrakt - , Vindikation - , Servitut - , Relui-
tion - , Pfand - oder irgend einem sonstige « Re¬
al - Rechte , verabladet , ihre etwaigen Ural -An¬
sprüche auf das aufgehobne Grundstück am
Freytage den LZstcnAugust d . I . Vormittags
9 Uhr , entweder persönlich oder durch « inen De-
vollwachtlKten, weshalb sie sich an die Justiz-
CoMnisfisus , Rathe Sütthrff , Schröder , Hö-
tiug urrd den Justiz - Cvmmtffair Detmevs wen¬
den können , anzugebrn und Krhörig zu beschei¬
nigen , sodann der writeren rechtlichenVerhand¬
lung darüber zu grwärt gm , unter der War¬
nung : daß die Busbleideuden mit ihren etwai¬
gen Ural - Ansprüchen auf das Grundstück wer¬
den prarludiret, und ihnen deshalb ein rwigrs
Stillschweigen wird auferlegrt werden»

Signatum Leer im Amtgerichte , den Sie«
April rsoS . Oldenhvsr.

io . Bey dem Zand - Gerichte zu Goebrns
ist auf Ansuchen des Drechslers Rrvcke Bohm-
falck, «sttatl !» osietslis wider alle und jede, wel¬
ch« aus das von Harm Laurenz Springers Er¬ben an Provokanten verkaufte in der SyhlstraKr-« Neustadt - Gödens stehende kudNro. 44. beS
Hypotheken - Buchs regifirirteHaus cum aime-»ls , Erb Zrgruthmns , Benäherungs- Pfand»Dienstbarkeits - oder sonstig«- Real - Recht und
Ansprüche zu haben vermeinen, eurm termrvorsproävotivnis prueciussvo auf den ry . Jnny ».« .Bormiltags roühr , unter derWarnung erkannt:

daß di« Autbleibeobe» mit ihren etwaigr»Ural - Ansprüchen und Forderungen auf be-meldrtes Haus cum snnexis prascluäirrt,und ihnen deshalb «in ewiges Stillschweigen«uferlegt werden soll.
Goedenö im Landgkrichte, den- 6 . April 180Z.

. v . Mezner.Hs » Bmtgerrchtr zn Norden werbe»Allr und^ ode , welche auf dos von dem HarmDavids Stellmacher , ««§ stmrs Vaters, wryl.

David Harms Derkaffenschaft , M hsiks M
ßanbene und jetzt unterm rten April d . Z . d««
KMtsvvgtrn Horn privatim verkauften Sin«
Gras auf dem Zkgewvhr, « in Erb » Eigen»
thums - Pfand - Dienstbarkeits - Reunivns»
Deräherurigös oder sonstiges Real - Recht und
Forderungen zu haben vermeinen , hiermit eäic-
tsliter enfgrferdert, binnen y Wochen , und
länsßrns in dem auf den sr . Jury s - c . 10 Uhr
präfigirten termlnv prseclnüvo , sothan« An¬
sprüche sä scts anzumelden und rechtlich zu be¬
scheinigen; widrigenfalls sie damit präcludirrt
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen , da¬
gegen aber dem Käufer dieses Lezmohrs - Gras
von fremden Real - Anspruch fi 'ty adjudiciroK
werden soll. Wornach man sich z « cchteu.

Signatum Norden im König !» Amtgerichte,
den S April 1805. Hoppe.

rs . Auf Ansuchen hes Fuhrmanns Hin»
der! Jacobs zu Hatzum, sind ^sto bey dem
König ! . Emdrr Amtgerichte eäictales Wider Al¬
le und Jede , welche an der , durch Prorocan«
len von den Eheleuten Jan Janffen und Jda
Janffen privatim angekauften nördlichen Hälfte
eines Hauses und Ei !f Ruthen GartengrundrS
«um aunexis zu Hatzum , aus irgend einem
Grunde «in Erb - Eigenthums- Benähernngs»
Reunions - Pfand - Dienstbarkeits - den Nu¬
tzung- Ertrag schmälerndes oder « in sonstiges
Recht zu haben vermeinen migten , eum te»
wikio von y Wochen , et rexroäuetivnis prse^
clusivo auf den sgften Juny ». «. Vormittags
io Uhr , erkannt , unter der Warnung:

daß dieAuffrnbleibrnden mit ihren etwa nach-
her anznbringenden Ansprüchen an bas quäst,
Immobile werden präcludirrt und ihnen des¬
halb rin ewiges Stillschweigen asferlrgrt wrty
den.

Signatum Emden im König!» Amtgerichte , dich
4 . April i8t >§. Drtmrrs.

13 . Beym Greersiklischen Amtgerichte ist
auf Ansuchen des Claas Albrrö zs Grimersutch
und Lessen Braut Martje Hinrichs zu Groothu¬
sen , ciratis esslctalro zur Angabe und Justifica-
tion wider alle und jede , welche auf Las Lurch
selbige von den Geschwistern, Stientze, Hinrich,
Tetje und Antje Feyken , relpectivs des weyl»
Jaeob Harms Wittwer, und de« Albert Janffrtt
Koch Ehefrauen , sodann des Coerd Ottrn mit
der weyl. Gesche Frvcken erzeugte » Kindern»
Zvttte, des Carssen Reints Jarobö Ehefrauen,

Avt-



Antje , Otte ondTaakke Coerbs , augeksust « zu
Pilsum belegrne Haus riebst Garte « uod Tob»
tmgräbern , « inen Real - Anspruch, Forderung-
Näherkaufs - Dienstbarkkits - oder sevstigcs Recht
zu haben vermrinrn , cum termiuo von y Wo¬
chen L prascluüvo auf der, so . Zuny uächft-
künftig dry Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens erkannt.
Pewsum amKön. Amtgerichte , den F . April rsoz.

14 . Vom Stadl - Gerichte zs Rurich wer¬
be « auf Instanz der Gedrüdere , Schutz - Jude«
Feibrlmanu undSremonSeckels , alle und jrde,
welche auf dir von den Provocauten unterm
4te » July 1804 ausgestellte und soäem auf daS
Haus des Feibrlmano Seckrls für die Berliner
Clrffen - Lotterie - Direetion eingetragene , ver»
lvren gegangene Eautions » Verschreibung zu
Sechshundert und Fünfzig Rthlr . in Golde,
als Eigenthümer , Lessionanen , Pfand - oder
sonstige Briefs « Inhaber eine » Anspruch und
Forderung zu habe« vermeinen , hiedurch esic-
taUter ciüret und vorgelade» , ihre Ansprüche
mrrerhalb z Monaten , längstens aber in dem auf
den 6trn September nächstkünftig angrsrtzlen
peremtorischrn Termin deö Morgens um io ^ Uhr
auf dem Rsthhausr Hieselbst entweder in Person
oder durch zuläßige Bevollmächtigte , wozu die
hiesigenJustiz - Cvmmiffarien Stürenburg , Det-
merS , Menke zu adhibire « , anzamekdrn und
gehörig nachzuweisen, unter der Warnung:

baß die Außrrihlribende« mit ihren etwaigen
Ansprüchen prärludiret , die Verschreibung
für mortificirt erkläret und im Hypotheken»
Bache gelöschet werden solle.

Lunatum ^ llricd in Luria , den 19 . Moy igaZ.
Bürgermeister « und Rach.

25 . Vom Bmtgrrichtr zu Aurich werbe«,
auf Instanz des PeldemüllerS Anton Heinrich
Schüttler auf der hiesigen Vorstadt , Alle und
Jede , welche auf die , von dem Krieges - und
Domainru - Rath von WolfframSdorff , jetzo
zu Münster , an den Rezierungs - Rath S «ffr»
zu Aurich , und von diesem jetzo an de« Provo-
eonte» privatim verkauft« , vorhin zu de» Erste«
ren Erbpachts - Gute , der Pigururhof genannt,
gehörig gewesene 2 Kämpe , am Wege nach Ex¬
tum belegen , und resp. vermeffrn auf z Dlema»
then 19z Ruthen izZ Fuß u«d z Dirmathrn
47 Ruthen zü Fuß , oder auf die Kaufgelder,
resp. ein Eigenryums > den Ertrag der Ruzo
tz««g schRälrrudrSDieustbarkrit - » LenähnungS«

5rr — .. . '

Pfand » oder sonstiges Real,Recht haben rnöz«
ten , öffentlich vcrgeladra , spätestens am 28.
Augustd . I . -pe - jönlich, oder durch die hiksizt
Justiz , Eommiffarie « , Weber , Mencke rc . , ih,
re Ansprüche auf dem Amtgericht « zu Aurich
snzumeldkn , unter der Warnung , daß jeder
Ansbleibende mir seinen Ansprüchen praeludirt,
und ihm sowo ! gegen de« Provorantrn , als ge¬
gen dt « sich etwa meldende Gläubiger , ein ewi¬
ges Stillschweigen anfrrlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amrgerichte, de» roste»
May iSoz . Lrlting.

16. Vom Amtgerichtr zu Aurich « erde»/
auf Instanz des PeidemüllrrS Anton Heinrich
Schüttler auf der hiesigen Vorstadt , alle und
jede , welche auf den , von dem Kriege» - und
Domaiaen » Rath v. WolfframSdorff , jetzo zu
Münster , an ihn privatim verkauften , dadurch
von des erster« Erbpacht » - Gut « , der Piqueur-
Hof genannt , getrennte « kleinsten Kamp M
Exkumer - Wege , jetzo zum Garten - Bau ap-
Irrt , oder auf die Kaufgelder , resp. ein Eigen«
IhnmS - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeit » - Benäherungs - Pfand - vdrrsou«
stizes Real - .Recht habe« mögten, öffentlich vor«
geladen , spätestens am Listen August d. I . ,
persönlich ober durch durch die htestige Justitz«
Eommissarirn Stürenburg , Detmrrs rc. , ihre
Ansprüche auf dem Amtgericht « zu Aurich anzu«
melden , unter - er Warnung , Haß jeder A»s<
bleibende mit seinen Ansprüche« präcludrrt , u «d
ihm svwsl gegen den Krovceamea , als geze»
die sich etwa meldend« Gläubiger , ei» ewiges
Stillschweigku auferlrgt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichtr , de» töte»
May rsos . TeltirZ.

17. Bry dem Stadtgericht zu Emden M
sä inLsntism des König ! . Dänische« Csuftst
Claas Thoien daselbst, Llälctüles wider alle und
jede, welche auf die durch denselben von de«
Landgebräucher H . E . Hubert » privatim Mi«
kauft « 4Grasenludö ^o . rv - .d. unter der Stadise
Deich - Acht belegen, aus irgend einigem Grün«
de einen Real - Anspruch, Servitut , Forderung
oder Näherkaufö - Recht zu haben verweyne »,
cum termno von drey Monaten , st reproäuo-
tlovis prsecluüvo auf den 21. August nächste
künftig Vormittags um ro Uhr zu Rathhsnst
erkannt , unter der Warnung:

daß jeder Buöbleiseude mit seinenAnsprüche»
«a das ausgebvteue Stück Land i 4 Grast»

prä-



pMMrrt , und ihm sowol gegen den Prs-
vocauten , als gegen die sich etwa meldende
Gläubiger , eia ewiges Srlllschwrigeu aufrr-
leget wrrdei, soll.

Signatum Emden auf dem Rathhaufe , dt»
20 . May izsz.

iS . Bey dem Stadtgericht zu Emde« sind
»ä inAantism deö Bäckermeisters Za « Eppe«
Riehoff daselbst , Läictsles wider all« und jede,
welche auf das durch Provokanten von dem
Kaufmann Johann Anton Korrs und dessen Ehe¬
frau Johanna Korrs , gebsrur Chasse » , privatim
anerkaufte Haus in der kleinen Österstraße in
Comp . ü Nro . 6r . aus irgend einigem Grunde
einen Real - Anspruch, Servitut , Forderung
oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeynea,
cvm tsrmino von drey Monaten et reprväuc-tiovis praecluüvs auf den ri . August nächst¬
künftig Vormittags um io Uhr zu Rathhauseerkannt, lud comminatious : daß jeder Aus-
bleibende mit seinen Ansprüchen an das aufge-botene Haus präcludirrt und ihm sowol gegendm Provokanten als gegen die sich etwa mel-
denden Gläubiger ei» ewiges Stillschweigen
auferlrget werden soll. .

LlZnatum Lmäas in Curia , den 20. May
l8c >L.

ly . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sinaä lllÜLutism des Gastwirths Geerd Fokken
prop . et nx . WlTemke Grytrn vom . daselbsteälctsies wider a3e und jede, welche auf diu
durch provotantischr Eheleute von des weyl. IGuerins Wittwe , Elisabetha Gödens , derselden einzigen Sohn , des zu Papendorg wvh«enden BöttchrrmeifierS Michael Gurrin , umdes hiesigen Gastwirths Claas Tedbrns , NameuS seiner mit der weyl. Elisabeth Gurrin erzeugten z minderjährigen Kinder , privatim auerkaufte Haus an der Spiegelstraßr in Eomp . ZNs . 22 . , aus irgend einigem Grunde eine» Re»l - Anspruch, Servitut , Forderung oder Nahtrkauss . Recht zu haben vermeinen, cum termino von z Monaten , et reyroäuctionis xraselalävo auf den 21 . August näHstkünfrig , Vormittags um 10 Uhr zu Rathhausr unter dtWarnung erkannt:

baß jeder Ausblelbendemit seinen Ansprüche!an daS aufgrdotrnr Haus präcludiret , un!ihm sowol gegen die Provokant «» , als grge>dir sich etwa meldende Gläubiger , ein ewigeStillschweigen auftrlegrt werden soll.

Srz . . . . . ... .... . . ..
' Ä

Signatum Emden auf dem Rsthhsr ^ r , de«
May 180z. '

Litatio Edictalis.
r . Von wegen Bürgermeister und Rath

htt Stadt Aurich, wird auf Ansuchen der Ehe¬
frau des sich seit 4 Jahren von hirr entfernte«
Buchbinders , Wiltr Jacobs Bvgrua , RamenS
Anna Magdalena hiestlbst, gedachter Milte Ja¬
cobs Vogena hiedurch eäictalitemciürrt und ah«
gelabeu , innerhalb Z Monaten , längstens aber
m dem auf de« isten July angrsetzten peremton,
scheu Termin des Morgens um io Uhr auf dem
Rathhausr Hieselbst zu erscheinen , und sich auf
die von seiner Ehefrau wegen böslicher Verlas,
sung angestrllte Chrscheidutigs - Klage zu verant»
« orten und die Ehe zu conrinuirr » , oder Ursa¬
chen anzugebrn , woher er solch« mit seiner Ehe¬
frau Anna Magdalena nicht fertfttzen könne noch
wolle , unter der Warnung:

baß sonst dir chösiiche Verlaffung für bargt-
than angenommen und auf Ansuchen der Pr » ,
vocantin die Eh « durch richterliches Erkennt-
« iß iw contumaciam getrennet «Kd der Pr »«
vscantin erlaubet werde« wird , sich ander¬
weit zu vrrhrirathr » .

§ l§uatum Luricii in Luris , den 7 . März I80Z.
Bürgermeister und Ra -th»

Sachen , so zu Verkaufs ».
r . Vermöge des bey dem Amtgrricht « z«

Wittmund affigrrten Subhastatious - PateM
nebst brygefügter Taxe und Condrtionen , welche
auch bey dem Ausmirner Oncken gratis rinzuse«
Heu und für dir Gebühr abschriftlich zu habe«
siad , sollen die des Thole Gerdrs Lholen Erben
von ihrer weyl. Mutter Anna Margaretha Bö-

. sen angeerbte
4 Diematen Landes am Asrlrr Wege , welche

auf ZoZ Rthlr . l2 sch . 15 w. in Gold , und
2 Kirchen Sitzstesten in hiesiger Kirche , so

resprctive auf 8 Rthlr . und 4 Rthlr . iu
Cvuranc

gerichtlich abgrschätzet worben , in einem Ter«
mino den lytenJun« d. I . in der Wittwe
Decker Behausung hieselbst deS Nachmittags
2 Uhr , öffentlich feiigebvten und dem Meistdir-
tenden zugefch lagen werden.

Denen etwaigen undMnntrn auS dem Hy«
pothxqurn - Buch nicht constrreudenKeal - Präten --
drnte » vdgedachtrr Immobilien , wird zugleich

hr^-
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hlrbmch bekannt gemacht , baß sie zur Conser¬
vation ihrer etwaigen Gerechtsamen sich bis zum
Licitations » Termin und spätestens in demselben
melden , und ihre Ansprüche drm Gerichte an»
-eigen , bry dessen Entstehung aber gewärtigen
müssen , daß sie auf erfolgte« Zisvlaz damit
gegen die neuen Besitzer , und in so weit sie dir
Immobilien betreffen , nicht weiter geirrt wer¬
den sollen.

Wittmund im Ksnigfi Lmtgerichte , den yten
April 182z . Worhring.

r . Es soll das zur Coueursmsss ? des
Schiffers Jochum Trbben Ackermann zu Weh¬
erer gehörige , daselbst liegende und eidlich auf
HZl Guloen § Stbr . holl, gewürdigte Mutt-
schiff cum snnexis , wovon dir Mrkaufs - Be¬
dingungen und Tape den a-uf hiesigem Amthause
und in der Wage zu Wrhner affigirten Subha-
stations- Patents ? in Abschrift beygrfügt , auch
depm Ausmien-rr Schelten einzusrheu und für
die Gebühr abschriftlich zu haben find , am io-
sttheudeu Juny Nachmittags zu Wehuer in
deS Vögten Duis Hause öffentlich licitiret und
dem Meistbietenden tälva spprobLtioss suÄcü
zugeschlagrn werden , und werden Kauflustige
dazu unter der Warnung »erMadet , daß auf
Nachgebvtc nicht reflectiret werden wird.

Auglrich werden alle unbekannte SchifS-
gläubiger, welche auf solches , ein in der all¬
gemeinen Prozeß - Ordnung Lit . 50 . § . 685 . be¬
stimmtes Recht für sich zu haben vermeine« , zur
Angabe ihrer Ansprüche und Forderungen und
Produetios der vLthigen Rechnungen «nb Be-
rvriSmittrl zu obdrmeldrte » zren Jnny , jedoch
Bormittags rs Uhr in des Vögten Duis Harrst
- u Wehuer coram Deputats . Ksterenäarlo
Lenz , unter der Warnung vorgeladen , daß die
AuSbleibende» mit ihren Ansprüchen und Forde¬
rungen vom Schiffe und dessen Kaufschilliuge
präcludiret werden sollen.

Leer im Amtzerichte , den sz . April 1805.
OlLenhove.

3« Au Marienhavr « olle» weyl. Tönnjrs
Allts Kinder , am Sonnabend den l . Jnuy , ei¬
se « Bau » Acker , zwey Idden groß , hinter O-
strr . Upgant belegen , in Vogt NeddermarmS
Hause öffentlich verkaufen lassen.

Aurich, den 2 . May 1325. Reuter.
4 . ksventtein en kielmerz , Nsskelrsrs.

ruüsll c>p V^ oensäLArlen 29 . bls / tzcrz vp s«
Veursraal te Llnsteo, » tont prix, LLrräsUeeü-

bieäenäsn opeptlz'fl vskleoppev r rüe-ca 140Var-
teu bsKs vriefciie Liciiorie« , x/oäe bv kua
vasäer lukormrUäs rlrarv-xsr t« beLoowsa,

z . Johann Heinrich und Frieberich von
Thüvku , « sllen ihr bey WaffeuS geltgenes
Lanbguth , 26 Matten groß , am sken Zuny in
Wittert Hayen Haufe auf Hvocksyhl öffentlich
verkaufen oder in Erbpacht ausgrben. Die Be¬
dingungen find vorher bry dem Herrn so« Kut¬
tel ans Hoocksyhl einzusrheu.

Vorläufig birut zur Nachricht, baß dieses
Land dis May ! 8op , per Matt zu IZ Rthlr.
io Sch. rß W . , an Borchrrt Johaussen verheu¬
ert ist.

6 . Auf ertheilte grrichtl . Commission,
will Henrich Bartels auf drm Stikelkamper»
Behn , sei« Haus und Zand daselbst , am ir.
Juny deS Nachmittags um r Uhr in des Gast-
wieths RavenbergBehausung zu Neewall , öffent¬
lich der Ausmienrr , Ordnung gemäß feilbitten
«nd dem Meistbietenden zuschlagrn lassen.

ConditioneS find bey mir einzuseheu rrnd ab¬
schriftlich zu haben.

Detem , den iz . May 1Z05.
Hölscher , AuSmier-er.

Herr Sttiedhsrst ist willens , bas seü-
lich in de « Intelligenz - Blättern angekündigte
vortrefliche , auf Halte liegend« Lager vsa
schwerem Eichenholz, so wir die damalig« An¬
kündigung solches näher in seinen Sorten nam¬
haft gemacht hat , am zten und folgenden Ta¬
gen d« S MonatS Junii , auf l Jahr Credit, da¬
selbst öffentlich verkaufen zu lassen. Di« bar«
über angrfertigte gedruckte Catalogi solle«
dem Verkaufs , Termine an Kauflustige T^tlS
ausgelangt werden.

S . Auf Befehl der hiesigen König! Ren-
tey , sollen die dem Hans Hineich Kretzewtt
auf Jhermgs - Fehn , evnfcribirte Güter , alsr
rin « Kuh , ein Ochs« , « in Schaaf, ein Geste»
Betten , ein Schrank , Tische , Stühle , A -rme«
Schüssel re. , Schulben-Haldrr, am Mittwochs
den 2 - . May Boemittags 10 Uhr öffentlich ver¬
kauft werden.

Aurich , den 16 M-y 1805,
y . Am 2 - sten May soll in einem Haust

am Markte zu Aurich «ine Sammlung g^
fervirter Kupferstiche , sämwtlich mit SlaMe
und MaS versehen, durch den AusEner Mu¬
ter öffentlich verkauft werden. DieVerzeichnis
sind in Aurich brr-m Intelligenz - Csmrorr,

,
>
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Emden Hey dem HerrnVuchNsberGolMbovM,
in L«rr dev dem Herrn Buchbinder Märken , in
Norden, E ens und Wittmrrnb bey den Herr«
Buckbrndem Schöttler , und in Zevr« Hey dem
Herrn Buchbinder Trrntt ! gratis za bekomme «.
Csmmisfiones übernehmen der Herr Buchhänd¬
ler Winter und der Herr Buchbinder Ries in
LurlM

10. Der Herr Krieges - und Domsmrn-
RrthBrnnrke sind freywillig gesonnen, allerhand
Mobilien , als : Schränke , Tische, Stühle,
Spiegel , Comrnöden, eine Tafel - und Wand-
Uhr , i Budbtley, l BettgesteS , etliche Paar
Gardinen , i Schreib - Ccmtoir , io DutzendBlumen - Töpfe, AOoWeinbouteillln , looSrück
Srlzer - Kruken, r Klavier , sodann 52 Slück
weißen Cattun und was mehr zum Vorscheinkommen wird , am - Zsten May zu Aurich am
Markte durch den Ausmienrr Reuter öffentlich
verkaufen zu lasten.

11 . Sammtliche zum Nachlaß des weyk.
Predigers Janus zu Asel gehörige Mobilienund Moventirn , als : allerhand Hausgeräthe,Schranke, Tischt , Stühle , Uhren , Silber,
Kupfer, Ainn , Messing , Blech , Ersen , Por-cellain rmd Steinenzeug , Betten und Bettge-wand, Kleidungsstücke , sodann Z mrlchgebendeKühe, i trächtige Kuh, i güste 6ito , 2 Käl¬ber ; ferner SD Tonne Haber , i Tonne Garste,Z Tonne Rocken , sollen am Mittwochen densy . May und folgenden Tagen Vormittags10 Uhr, nebst einer großen Anzahl Bücher , un¬tre anderen

in 0 u a r t 0 .Das ostfrirsischs Zandrecht nebst dem Deich» undSyhl - Recht, Annch , h,y Hermann Lap-
Wichmanns biblische Concordanz und Wörter«buch . Leipzig 1796. Zrzb.^ oh . Gottl . Tellnerq System der dogmatischenTheologie, s Bände . Nürnberg I77 <. Papb.Jsh . Gustav RrmdecksSammlung von Predig¬ten über dir Evangelien und an einigen Buß¬tagen . BerlM 1749 . Fxzh .

°
v . M . LutheriKirchrn-Postlll . Halle 1737. Frzb.

ZEsm .
/ - Daumgartrn ,

^
Auslegung der«prstolischen Texte. Halle 1754. P - gb.^

Aur?ch über die Religion.
^

^
°
^

^ ^ üki,Üo1o8laLcra.H:xÜssi7o5.

( No.

Zuääei distorla ecoleürstics . Halls Ptgh»
2 Bände.

Ldmiäii diblis iaers . -ärFsntornt ! 1694 . Ppb»
lod . k^lberti Lenßelil Znonion nov . testrw .en>

ti . Tübiu ^as 174 ; . Ledd.
v . Siegm . I . Baumgarteu , Auslegung des

evangelischen Texte auf alle Sonn - und Fest¬
tage . Halle 175s . Frzb.

Jod . Hi^ rfocztl dorae dsbrsicch ; et tslWuclicas.
chipüae. Ledb.

Zoh . Christoph Kuhuav , Choralbuch» Ber¬
lin 1786 . Mscpt.

In Octavo.
Sesnerl I .sxicoo . Halle 1749 . Frzb.
D . W . A . Teller, Predigten an den Sonn - und

Festtagen des ganzen Jahres , rstrr und Ster
Band . Berlin 17x5 . Frzb.

Ich . Siemonis Vorlesungen über die jüdische
Alterthümer . Halle 1769 . Ppb . mit Led.

Ltokkü clavis liZuas veteris testsmevtr . Ie-
i! » «744 - Frzb.

Ljusäeni clsvis li§ uae vovi teLamenti . Je»
»a 1743 ° Frzb.

Paul Terpius Historie des tridentischrnConeilii»
Halle 1761 , s Bände . Ppb , mit Led. Hiezu
noch der Zte Band lud 34 . b.

8lmonis dibli» dedraica . kkalle 1752. Frzb.
(aeor-AÜ Oavirlis odservatione « in nov,

losch lidros . ^Vratislavise 1735. Frzb.
Memorabilien , von Paulus . Leipzig 1793.

2 Bände . Frzb.
Mosheims heilige Reben. Hamburg 1765.

3 Bände . Frzb.
Gottfried Leß , Predigten über gesellschaftliche

Lugende » . Göttingrn 1785 . Ppb.
Jerusalems Betrachtungen über die Weh : Heike»

der christlichen Religion . Braunschwetg 1773.
2 Bände . Ppb . mit Led.

Uugeri HauS - Arzt . komplett.
LclioetZsn vov. testsmentum ^rrscum . I .ip«üas 1744 . Lrdb.
Gedichte, von Haller . Zürich 1762. Ppb . mit Leb»
Gottfried Leg , Wahrheit der christlichen Reli¬

gion . (Köttingen und Bremen 1773 . Ppb.mir Leb.
Lhanatvlogis , von Hacker . Leipzig 1705 . chThei-

le , ZBände . Ppb.
Saks «rfridtgter Glaube der Christen. Ber¬

lin 1751 . Frzb.
TrnsKl initm lloetriuLü (olläorü . chipüs.s 1776°

hld. Zrzb.
Li « Bbbb . ) Ue-



Urbrr die G -tthrit Christi, von Georg Fr . Sei¬
ler. Leipzig 1775. hlh. Frzb.

Sam . I . Banmgsrtens Auszug auS der Air-
chrn.Gefchichte. Halle 174z , z Bänd, . Frzb.

Zoh. Fr. Grunrri Auszug auS der Kirchrnge-
schichtr . Halle 1766 , 2 Bände , Ppb.

Lctirsvelii l ^ xicv » Araeco - Istinum. Oresäse
L L.ixüae 1736. hlb. Frzb.

Xuoiii vocsbulsrium »ov . tsAamevtl , I^p-
Las 1717 . Ledb.

Ehristlicheö Sittrnbuch für de» Bürger und
Sandmann , von I . F . Feddersen. Hamburg
und Kiel 1790. Ppb.

6sllü noctis stticse . k,UAä»»i lZ6o.
Zul . Oaeläris commeutar. eis bello Zatlico et

clvlie . 1>ip11»e 1736.
tz. Lnrtivs kukus äerebus ^ lexunärrN . Augs¬

burg 1734. Lrd.
Okriftopli Lellsrü liker wemorlslis. Mavbemli

et kroocokurtl 1765 . Ledd.
0 . Lurtü ttuü liillori» ^ lex . Nsg . , cum uotis

varisrum. Prgd.
8cbrevsli Mexico» riiLuuLie . ^ cvllsIoäami i - 8Z.

Prgb.
Ooroelü blep . äs vits excsllentium imperato-

rum libsr. Zfenari 1747. Ledb.
Lcmcoräia et coutsEo üäel et äoetrluas . I,ip-

üas 1705. Prgb.
Vetus tsüameutuiu graecum ex rerüons lep-

tusgiuta iuterpretum . ^ mlteloäsmü 168Z.
Orammatics liebraica, » Joanne Lbrlü . Ltelu-

uertäorf . Halle 1772. Ppb.
Zok. T^ug . Lrneki luüitutio Interpret , nov.

teÜLlnenti . I^ipüse 1762 . Ppb.
Voct . Ioh . Saiams SamlerS Beantwortung

der Fragmente eines Ungenannten . Halle 1779.
geheftet.

Lellsrü Uber wemorialis. Uer5eburgas 1736.
Ledb.

Lbriü . LtolrLü Interpret , grase . uov. teüa-
wenti . Zeua 1737. Ledb.

Versuch einer Logik für Frauenzimmer , von
Philippin« , Freyin Knigge 178Y . Ppb.

Eine schön« fast neue höllische Bibel , in groß 8.
in Corduan - Leder gebunden mit vergoldetem
Schnitt . Halle 1786 , mit Futteral.

Eine äito etwas ältere Ausgabe und so weiter,
öffentlich verkauft « erden.

Nachrichtlich wird bemerket, daß mit dem
Verkaufder Bücher am Donnerstage den gosten
dieses Nachmittags der Anfang gemacht « erden

Z 2 S -^ 77- 7777-

wird.
Wittmund, de» 2r . May r8oz.

Oncken , Ausmkener«
12 . De Nokelaars Ltiarpeutler SN Usl-

kners Lulleu op OouäersäaA äs» zv. Klsz - i 8oz
äes Tä^tsrsmiääsZs ow Z Ö»r op äs» Leurs-
raal ts Luiäeu opsutl^ k verlioops» : zo Vaa»
teu ruuxve 2 uiicsr , äoor Irssv defcliaäiAt;
veräers 12 Vasten Lviisot - labslt , benes-
seris äiverss Olaxe » - klsüen inst LvAsIlcbe
Noüerä.

veexe Ooeäersn xzm op äen Verkooxr-
äaz en äs OsA te vooren te trexigtiAe» .

Op WoeoxäsZ serüboomnuäe xulls» op
äs » Leursxaal sitiisr opentl^ö verkokt vor--
äs» : 50 Ouart - Xiiren LouZo - Ibee.

Lluäen , äs» 22 . Llszr 1 zoz.
Otiarpslitier su blslmsrs , Uallslsar ?.

13 . Johann Hinrich und Friedrich vo»
Thünrn , wollen ihr zu Wassens im Waddrwar»
der Kirchspiel gelegenes Land von 6z Matten,
jetzt von MeriogLohe bewohnt , amiz . Juuyi»
Wittert Hayen Haus« auf Hoocksyhl öffentlich
verkaufen oder in Erbpacht ausgebt«.

Der auf den Ztrn Juny angekündigte Ve«
kauf des von Börchrrt Janffeu bewohnten LaK
des , wird bis zu demselben Tage, »rmlich de«
iZten Juny ausgesetzt.

14 . Eine in Grersyhl geborgene IZZ ZliA
lange Ehalouppe , wird am 29 . May des Nach«
mittags 1 Uhr in Greetsyhl öffentlich verkauf

15 . Die Erben des weyl. Jan Simon Ja " r
fen in Aurich, find frrywillig gesonnen, das ih¬
nen zuständige ein viertel Haus in der Nür»-
bürg belegen, iu uno termiuo am 15 . JE
des Morgens um ir Uhr auf demRathhaust
durch den AusmirnerRkutrr öffentlich verkauft»
zu lassen.

16 . Des Kaufmanns Hero Brauer in M
Curatvren, Kaufmann G. de Beer und L- Claafft «,
wollen desselben Ellen » Waarrn - Lager, mit dem,
was dahin gehört , als,auch HauSrath, Leine-
Wand und Betten, am zi . May in Le « öffe«t-
lich verkaufen lassen.

Des Dirck Claaffen in Jrhove eonftrivirn
Kuh und Waudnhr solle « am 30 . May, und Ja¬
cob EerkeS Hesling Wittwr in Bingumconscidn-
tr Güter am 29. May öffentlich verkauftwerden-

17. Op WoensäsA äs » 2Y . kla/
xulle» äs Nakelaars Ldarperitier , RsvsnlreM
en Helmers , »lbler vp äeu Leursraal op«"»

V -c
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Lvk 'verkoopear 41 Xorvep Lo^ellcd Lroon-
§!ss« , eenksrt/Xooperrooä, Voocivitt, Nsn-
r>/ , Lonäglstts en Lumpen - 2uiker.

Lmäea , äen 21 . Ns/ 1805.
6 rois «o KientL.

iS . Nachdem der hiefige Bürger und Ge¬
never - Brenner Jacob Jacobs , sich freywillig
entschlösse « , srincn Platz im Norder Amte,
Langhauser Rott , Ai Dirmath besten Kley,
lands , sodann ein Haus an der breiten Lohne,
lud No. 567» und «och ein Haus daselbst No,
Zb7§ , sodann eis Hans an der Herings - Stra¬
ße, Suider- Kluft 7te Rott No . 274 . lit. L . » am
17. Juny dieses Jahres öffentlich im hiesigen
Weinbaus, Nachmittags - Uhrmeistbietend ver,
kaufen zu lassen; so wird diese- denen Kauft«,
stigen hiemit angrzrigt, und find die Verkaufs-
Condition«« bry dem Rathsherr» Harmeus und
Wenckrbach näher zu erfahre » und für di« Ge,
bühr abschriftlich zu erhalten.

Dann ist der Kleidermacher Ede Menne»
freywillig entschlossen, sein am neuen Wege Sui-
der . Klust zte Rstt No. Sl8 . stehendes , wohlaptirtrs Haus, am 17 . Juny im hiefigenWein,
Haus« Nachmittags 2 Uhr öffentlich verkaufe»z» lasse « , bry denen vbgedachten AedilibuSfinddi« nähern Bedingungen z» vernehme » «nd fürdi« Gebühr in Abschrift zu erhalten.Norden , den 21. May 1805.

ly . OcmiieräsA äs« go . Na/ Nanmiä-äs^s om r Viren , xsl in Lmäen s^ter äekisiie , äoor Nsslclsr 0 . k . 8noek yreieutekräen verkvAL voräen , p! . Min. 27«oo Voeteniz Onim » Oosiressciis Deelen , ln Veneter»vsn io tot 40 Voetsn.
, so . Es siad die Erden der weyland Fra«Bürgermeisterin Abami , Herr PostfiskslBluh«er Vonforts!, » entschivffe» , die znm benanntenNachlass« gehörige Sitzstrllr in der Gasthaus»kirche knh No. 484. , durch das VergantungS-Departement in dreyrn Terminen , am ZistenMay , 7ten und igtenJuny , dem Meistdirten»den auspräsentirr » und islva spprodstione ^u-üiLli xuMsiisznschlagrn zu lasse«.Conditionen nebst Laxations - Protscoll,der auf Zweyhundert und Vierzig Gulden hol»ländisch Courant gewürdigten Sitzstell« , sindbey dem hiefttbst affigirtrn Subhastativns «Pa¬tente, wie auch bey demVergantung« - Actua-riv Loefing einzusehrn und gegen die Gebühr inAbschrift z» haben,

Emden , den «?. M»tz iLvz»

sr . M mstsntiam desSprckhändlrrSIa«
Abbe» Rosmarin, soft das ihm unddessen min»
berjährige« Kinder erster Ehe zugehörig« Wohn¬
haus cum snnexis an dergrsKcn Faidernstraß«in Comp . 5 . Nro . 23 . ', so von Taxatoren auf
3800 Gulden holl . Courantgrwürdiget, durchdas Vergantungs - Departement in dreyrn Lft«minrn , am 31 . May, 7. und 14 . Juny dem
Meistbietenden aurpräsentiret undtslva sxpra-bstions fullicü pupitisris zugeschlagen werde«,

Conditionen nebst SubhastationS - Protv-
koll , sind bey dem hieselbst affigirten Subhassa«tionö - Patente, wie auch bey dem VergantungS«
Uctuario Loefing rinzusehen und gegen die Ge«
bühr in Abschrift zu haben.

Lmäae m Lurrs , den ss . May rSoF»
Verheurüngerr.

r. Der Herr PostdirrktorHilling wvTr»
dessen ansehnlichen Heerd zu Marienwehr , mit
l24x Grasen Bau - und Grünland , am irte«
Juny des Nachmittags um 1 Uhr zu Hinte im
Lorm inscheu Hause, öffentlich , auf S. Jahre,
primo May nächstkünftig , verheuren lassen,wovon die Conditionen vorher bry dem Herr«
Eigner und dem Ausmiener ArendS in Emde»
«inzusehen find.

2 . Matthias Lehling will seinen Heerd zu
Eisinghusen, wöbky izzß Grase« Bau - und
Grünland vorhanden sind , und bisher von dem
Hausmann Peter Garrrlt benutzet worbe« , am12 Zuny , auf ü oder 12 Jahre , primo May1806 anzutreten , mit dem Bedinge , daß ihiqeine gewisse Summe Geldes bey dem Antritte
bezahlet werden solle , zu Hinte im Torminschen
Haufe öffentlich verheuren lassen , wovon die
Conditionen bey ihm zu Larrelt und dem Aus»
mienrr ArendS zu Emden einzusehrn sind.

Gelder , so ausgechoterr werden»
r. yoo Rthlr. in Gold zur zinslicher Bele«

gung, werden von dem Vormund über weyl. Ja»
eob Beckers Tochter, Hausmann Heye SkielfS
Ricken , vhnwrit Neu -Harrlinger- Syhl , auSge-boten» Ssro» , den s . May 1805.

Börner , manä. voie.
Notificationes.

r. In Emden werden in diesem Markt im
Hause desHerrnHarm Tiaben verschiedene Sor¬
te» englisch baumwollen Patent » Garn zu«

St « «



Stricken , sowohl weiß akS « oukeurt ; alle Sorte»
stio englischesTambour- Garn zum Sticke » und
Nähen , große und klein« baumwollen und wol¬
lene Röcke und Kinder « Kleider mit und ohne
Bänder , baumwollen und wolle« gestickte und
gewalkte Strümpfe , nebst einigen Sorten wöl¬
ke » Garn , wer auch englische Nähnadeln und
stählerne» Strickstöcke« nebst feinen englischen
Hemde - Krchpf«n,feine Damens - Strohhüte nach
dem neuesten Geschmack , DameuSputz - und le¬
derne Wasch - Handschuhefür Damen und Herren
von vorzüglicher Güte und im billigsten Preise
zu haben sey «.

s . Oer Mahlrrmeister Elsa- P . Brou-
« er verlangt zwey Gesellen und einen Lrhrhur-
fchrn ; wer hierzu Gefallen hat , beliebe sich
Hey ihm zu melden.

Emden , den 7. May 1805.
3 . Der Schiffer TönzeS Simms ist ent¬

schlossen , fein in der kleinen Deichsiraße vor
kurzer Zeit gänzlich neu erbautes Wohnhaus,
«ns freyer Haud zu verkaufen ; Liebhaber kön¬
nen sich persönlich bey ihm melden und dieCvn-
ditione» erfahren.

Emden , den 3. May 1305.
4 . Da ich genöthiget bin , meine Woh¬

nung zwischen den bryden Syhle» , nahe an
dem Bolten - Thvre zu verwechseln , woselbst ich
aber auch dir Kupferschmirde-Arbeit fortzusetzen
willens bin ; so bitte ich meine werthesten
Freunde und Gönner , auch mich dasrlbst mit
ihrem gütigsten Zuspruch zu beehren , indem ich
ihnen nach wie vor mit prompter Arbeit und ri->
» tken Preise aufwarten werde.

Emde » , de« 3. May 1805.
Hindrrk Krügers Wittwe.

3 . Der Kaufmann Ricolaus Gerjes tu
Lütetsburg hat jetzt zum Verkaustgeschllffeur uvd
«»geschliffene H und I Ells Bremer Fluhren zu
billigem Preise ; er bittet seine geneigte Gönner
ihn mit ihrem Zuspruch zu beehren.

Lütetsburg , den 7. May 1805.
6 . Linem Asekrcen kubUoo ln Ostkries-

ksnst ermsnZele ick nicht kiesturcd ergebenst
bekannt 2u macken , 6ass ' iek jet 2 t sukku .-
rLHS0LQ LIM cvM -I .L 'rL IM /II .II - 6 nLN -

8LNLV N.̂ NL , Ul!» micK äakec 2U
sl ^en DiekelunAsn in Arolsen nvä kleinen
<^usntitAen bestens empsskle . Os bekannt-
lick cier 8reinks1k sekr stark , bis 2»r klalste
wic L^nä verletLkt veräeukana , uuä stubezr

srs l- l— .
ein lebr 6suerkatres Nauerverk »bliebet;
ko sckmeiokis ick mir reckt vieler ^ nstrsAe,
velcks ick von kierans 2U ^Vaster nscd allen
ÜLseii Ostkriesiansts ansrrckteo kann , 2U er¬
kalten ; ick erbitte mir postsre ^e Lriete umj
verspreche äis bistiAstsn kreise.

kLkLMMü , äca 1 . Ns / 1825.
( lxui , 6lL8L.

7. Im Monate April ist in der Gegend
von Ditzum in der Ems ein angetriebenes Boot,
welches pl . m. 25 F -ß lang und 5 Fuß weit ist,
und eiserne Ruderplatten und Dollen hat , ge¬
funden worden. Der unbekannte Eigenthümer
wird hierdurch vorgeladrn , sich innerhalb 4 Wo¬
chen bey Unterzeichnetem Gerichte zu melden,
sein Recht daran nachzuwrisen und zu erwarte»,
daß ihm solches demnächst gegen Erstattung
der Kosten verabfolget werden wird . Meldet
sich niemand in besagter Frist , so wird darüber
anderweit disponiret werden.

Signatum Emden im König!. Amtgerichth
den 10 . May 1805 . Detmrrs.

8 . Mit Vorbehalt allerhöchsten Approba¬
tion sollen die resp Bau - Materialien und Ar¬
beitslöhne , Behufs brr Revorations - Baute»
brr König ! . Gebäude pro ZHZZ, in nachstehen¬
den Aemttrn öffentlich ausvrrdungrn werden,
als:

im Amte Amich den 27. May ». c. Vorivlt«
tags lAUHr auf de " Auricher Vorstadt bey
dem (Mstwirth Thielemann;

im Amte Greetsyhl den 4ten Zuny s . e . z«
Greetsyhl Vormittags iy Uhr im Wirths-
haufe brym Syhl;

im Amte Pewsum den §ten Juny 2. c. Vor¬
mittags io Uhr im Wirthshausr des Burg¬
grafen zu Pewsum;

im Amt « Emden den Sten Zuny 2. c . Vor¬
mittags la Uhr in der König ! . Rentty z«
Emde» ;

im Amte Leer den 7t«n Zuny 2 . c. Vormit¬
tags 10 Mr in des Post - Commiffair Wa-
grnrr Wirthshausr ; und

im Amte Stickhausen den Stt» Zrmy/ ' s'
Vormittags 9 Uhr auf dem dortigen König'-
Ivllhausr.

Annehmungslnstigt werden demnach eingrlabe »,
sich an benannten Tagen und Stunden an bene«
Berdmgs - Oerrern einzufinden . Besteckt ««»
Cvnditivurö zu vernehme» u«d nach Gefall««
kuzunrhmtn. S-



Amich , de» rg . May ! 8oZ.
D . F . Deuth , Landbaumeister.

y. In einer ansehnlichen Haushaltung
wird ein junges Dienstmädchen von pl. min»
14 bis '' iz Jahren , und die etwas im Schrei¬
ben grübt ist , von Stunden an verlangt . Nä¬
here Nachricht giebt der Pelbr - Müller Diedr»
VItm . Ahten bey Leer.

io . Ich habe auf diesen May meine Woh¬
nung vom Markte zum Bremer - Schlüssel
» » lassen , und wohne nahe hinter der ^Vaage,
wo die Stadt Batavsta aushängt . Einem
jchru honetten Reisenden und Einheimischen re-
csmmandirr ich mich bestens , mit der Anzeige,
daß ich mit Obdach für Pferde und Wagen, auch
Schkfsirlleu hinlänglich versehen bin ; so wie
man sich übrigens alle mögliche Bequemlichkeit
bey mir zu versehen hat , in so fern sie in
Schranke» der Sittlichkeit verlangt werden
können.

Aunch , den iz . May 180Z . Schuster.
H . Den iz . Maz- is een Zevisniäe OoZZe

»nZebouen Oiuäsrk O . N 'stlstsr tot Omäsn.
Oe Oizenar äaarvsn most riZ ln l ^ ä van
4

'Uesken invinsten ; ansters verlierst bz? ste
Oo^^e.

12 . Nnem Zvsbrcen Oubiico mache bie-
sturcb ergebenst bsksnut , sts?s ick mich,
( nächstem ick bereits 4 ^akre ster Arbeit ster
Frau ^ rttwe lioes vorZestsnäen ) als Obr-
rnacker bissslbst kabs etsbliret , unst sivä
zetrt be^ mir rn bekommen : alle Lorten Hol¬
stens unst silberne Isscben -Okren , wie sncb
laksl - ksnstnlen , Zrosse stebenäenste Obren,
stis -llckt laAe in einem/KufrnZ Zsben ; ler-
ner KänZenste Olalbkssten unst Friesiseke
Vsnst - Obren.

Lmx>kebls mich stsber einem Zsebrten
kublicmn bestens , inäem ein fester meiner
ZsnsiZtsn Oünner , sowohl hez-m Linkank ' als
auck be) ' RsparirnnZ aller Vfanä - unst 1a-
scken - Obren , ster civilsten unst reelsten 8e-
hsnstiunZ versickert sez-n kann.

Meine ^VobnnnZ ist Lwiscken sten Hee¬sten Lztblen in stss Ltrumpk - Fabrikanten stan
6ranstemanl >s OebausunZ.Lmäen , sten io . Na )? i8oZ.

^ok . sjinr . Xirkbeksr.
Alle dirjeuigm , welche noch Fodrrut!-8t» an des wryl , Zimmrrmeistrrs und Krämer-

Johann Slkmon Jsnffrn Nachlaffenschaft ha¬

ben , die melden sich UrmKr 14 TsM ln KM
Stert Hause desselben ; und die Errditvrrnwerde»
ersucht, binnen 4 Woche » Richtigkeit zu machen,

Aurich , den ri . May 180Z.
Die kiachgebliebenen Erben , WittweIanssea

und Sohn , Johann Wilhelm Jausten.
14 . Das Amtgericht zu Aurich macht hie»

mit bekannt , daß der Hausmann Trade Meussen
zu Engerhafe und des wryl. Hausmanns Johanw
Wilts zu Upende Wittwe , ElisabethJavffen da¬
selbst , in dem Verträge über ihre Ehr , die,
an dem Orte ihrer Wrhnung sonst herrschend«
Gemeinschaft des Erwerbes und Verlustes , aus¬
geschlossen haben.

Signatum Aurich im Amtgrnchte, den yte»
May 180z . Lelting.

IZ . Einem hochgeehrten Publico mach«
ich hirmit bekannt , daß ich meine Wohnung
verlegt und bey dem Herrn Decknatrl auf der
Ecke der Neuen - Straße , dem Hause des Herrn
Heyffen gegenüber, eingezogen bin . Indem ich
mich schmeichle , von dem Publico und jedem
einzeln bisher in aller in meine Drechsler Kunst
« inschlagendk Arbeit überall Bryfall gefunden zu
haben ; so war dir- Antrieb für mich genug,
auch jedem in aller Absicht auch künftig in
meinem Fach « aufwartra zu können ; « röhalb
ich mich hirmit bestens empfehle»

Norden , am 14 . May 180L.
Der Kunst - Drechsler Fr. W . Lotte.

15 . ^acob Folprners , Roeken - Luiker-
en Lsnqnet - Oakker van LroninZen , is voar-
nemens , rieb - nstsenste OinZstermarkt ts
Forsten met 2^n Xraem te OlsstLen op sts
Ooek van ste Oscerstraet in Jerusalem . Ver-
Lvekenste fsters 6usst eo beloolt prompte Le-
OansteiinZ.

17 . Es stehet er« nrvrr leichter Korbwage«
zum Verkauf ; das Nähere ist zu erfahren bey
dem Schmiede - AmtsmeiftrrFolkertG. Allen und
bey dem Sattlermeistrr Jan D . Stellmacher»

Norden , den IZ . May 1805.
i3 . Meyer Jacobs Cohen «nö Gebrüder

in Norden , machen bekannt , daß dir 2 Gebrü¬
der , Cafe und Avent Salomon von Wrhurr,
sich May 1805 von ihnen getrennt haben und
jetzo für sich selbst handeln ; weshalb wir
also euch nuomrhro auf keinerleyWeise für ihr«
Unternehmungenhaften werden.

ry Es wird «in Bäcker- Gesell sogleich
s - rr um Michaeli diese- Jahre- in Emden ver¬

langt.



ZS»
langt , der seine Arbeit ziemlich verrichten und
Zeugnisse seines WohlverhaÜenF beybririgen
kann , und auch ein Lehrbursch« von gewissen'
Fahren und gutem Herkommen ; der Lust dazu'
hat , der melde sich in Person oder durch Porto»
frrye Briefe an den Bäcker , Jüngermänu Pol,
man.
>. so . Bey Jacob C. D . Vryes au der Burg»
graft in Emden ist eine gute meubilirte Wohn,
stube für i bis zwry Personen zu vrrmiethen.
Wer davon Gebrauch machen kan» , Mel de sich
je eher je lieber.

Emden , de« i6 . May lgoZ.
21 . Op Vrxäag äsn 7 . Zuuzr is äie Osste-

laln Lilcks klsrms op 6s krmsicke ? vläer vspr-
nemens , te laaten verdsräiirssvea tzvse met
2ilver Aemonteeräe Lveepsn ; äi« eens rvet
keleeräe er» öle snäer rnst vnbelseräe ? usr-
äeo , mits tot 6e « c>ezell ller Xsursmsssters.

22 . Aus meiner Büchrrsammlung fehlen
mir : von Gotter 's Schriften , der erste und
zweyte Band , und ein Bänd von Jünger 'S
Lustspiele . Da ich vergessen habe zu bemerken,
wem ich diese Bücher geliehen; so ersuche ich
hiemit denjenigen , der dieselben von mir hat,
mir , sobald als möglich , solche wieder zuzu-
firllrn.

Aurich , den ri . May i8oz.
v. Haler« , Reg . Referenbarius.

LZ . Di « englische Laodwirthschaft gewinnt
auch in dieser Gegend mehr Ansehen, verschie-
des » Oekonome» i« Oldrnburgischen und in
Jeverland habe» sich bereits durch uns neue
Ackergeräthe angeschaft. Wir habe» auf der
Eisenhütte , mit der wir in genauer Verbindung
stehen, den Smalsckeu Engl . Patent . Pflug und
auch den Eultivator gießen lassen . Erstrrer be¬
stehet aus 5 Stücken und kostet 10 Rthlr . , letz¬
tere aus z Stücken und kostet y Rthlr . Gold.

Das llebrige dazu kann jeder sich leicht ma¬
chen lasse« , der Thaens Abbildungen neuer Ak-
kergeräthe besitzt , auch wollen wir « S hier wohl
besorgen. Einen Sxstinpator und Drillpflug
nebst Sämaschine auch den Säkarrt » zu klei¬
nen Sämereyen , der nur einen Louisd' or kommt,
besorgen wir wohlfeiler als solche in Hannover
kosten . Liebhaber wenden sich francirt an uns.
Zugleich zeigen wir an , daß wir wieder Koch-
Heerde und autique Frurung ersparende Oese«
erhalten.
Ein « Parthry schöne MemrlrrKronbalke « habe«

wir am Steinhäuser - Syhl liege« , worunter
auch Wühl «« » Mg » find. Rothe Stückfäßer
»0» 5 Oxhöft« , für Blanfärber uud zu Wasser-
säßer habe« wir auch einige abzustehen.

Bockhvrn , den 20. May 1305.
Johann , Hemeken L Sohn.

24 . Unterzeichneter hat in seinem Hause
an brr Osterstraße in Aurich eine Wohnung , be¬
stehend aus einer geräumigen Hellen Küche und
einer ober» Stube mit einem Ofen vorne an der
Straße nebst Torfraum < welche Wohnung er
an den Mahler P . L. Brrgner May 1805 ver-
heurrt , aber nicht bezogen ist ) von Stun,
de« an zu vermikthe». Lusthabende können sich
dry bey ihm melde» .

Aurich , den ss . May 1305.
I . D . Kaufmann.

25 . Ich Hab« ei« Muttschiff zu verkauft«
vy» 28 Haber - Lasten , z Jahr alt und ist in
sehr gutem Stande ; diejenigen , die es kaust»
wollen, beliebe» sich je eher je lieber bey mir
riuzufindeu.

Hocksyhl, de» 24 . May rscrg.
Cornelius Janssen , Schrssszimmrr - Meister.

26 . Me diejenige, welche anuoch «in« For>
brrung an de» Nachlaß des shnlängst verstorbe¬
nen Bürgermeisters Liaden habe» , werden hte-
mit aufgefsrdert , sich innerhalb 14 Lage» de?
mir zu melde» und ihr« Ansprüche zu bescheini¬
ge« , unter der Verwarnung , baß man «ach
Ablauf dieser Frist auf etwanige Ansprüche keine
Rücksicht nehmen wird.

Aurich , den 2z . May lgsz.
von DersHau , Assistenz - Rath.

27 . Diejenigen , welche meinem Sohne,
dem GsldschmidtP . C. Hvltz, schuldig find , wer¬
den hierdurch ernstlich erinnert , binnen 4 Wb<
chen L -tato Zahlung an ihn zu leisten ; weil »ach
Verlauf dieser Zahlungs - Frist die unbezahlte»
Schulden desselben emgeklagt werden. Sä »«-
hafte Debrnten haben sich demnach vor Sch»'
den und Koste » zu hüten.

Aurich - Oldendorf , den 20 . May 1805.
I . A. Holtz , Prediger,

als Curatsr seines Sohnes.
S8 . Zwey cvmplrte Genever - Kessel

Schlangen , find sofort auS der Hand zu verkau¬
fe» . Nähere Nachricht giedt der Kaufmann
Albrrs in der Königs » Straße zu Leer , und
werden etwaige Briefe franco erbeten.

Leer , den - z. May 1805.



Sy . Mrlrre« gewünschten Freunden und
Gönnern macht ich bekannl , daß ich nun zum
Epeisrn eingerichtet bin , täglich . Wöchentlich
> nd monatlich in und anßer de« Haus« Mit»
tags und Abends; verspreche reinliches Essen
«nd billige Preise , und verfertige alles Gebäck-
werk vor wir »ach ; fürs Getränk werde ich auch
btstens sorgen . Auch find nochdry mir einige
Stuben zu vermiethen.

Emden , den ri . May 1 8oz . Nimitz»
so. Da mein bisheriger Patron , de» Herr

F. A. v. d . Wall , seine Golddrath- Fadrique mir
übergeben hat ; so mache ich dieses allen seinenund
meinen Wceundrn ergebenst, und mit der Bey-
füge bekannt ; baß ich bas nämliche Geschäft in
eben der Art fortsetzen werde. Zu dem Ende ha»
b« ich mich in der BolteuthorSstraße in Comp,io . No. iz . etabliret , wo ich mich besonders
de» seitherigen Knuden des Herr« v. d. Wall,
«ob allen ander« Freunden bestens empfehle.Für prompte und reelle Bedienung wird sorgenNikolaus R . Snoek.

Emden , den ri . May isc>5
gl . Alle diejenigen, welche an denen rni

vorigen Jahre verstorbenen hiesigen Mäklers,Albert Haynings und dessen Ehefrau CatharinaRost einige Forderungen zu haben vrrmeymn,werden ersucht , sich damit innerhalb 6 Wochen» ästo bey Untenbenannten zu verfügen , wosie ihre Bezahlung erhalten können. Jmglei-werden auch diejenigen , welche an Obenbrnaun-zu bezahlen schuldig find, binnen oben' bestimm¬ten Zeit mit der Bezahlung an Untenstehendensich zu verfügen , ersucht.Emden , den rs . May iLcrz.T . Osthrim. P . Nienaber.
ZS . Lzr Pieter p . 8meäing 2VN ts beka¬men vsele Lsreeäibbappen > noäig tot ee»l 'vvsern - psdrik , met een belle pliop - Noo¬ien ; vier » ässrvsn Debrnik kan wsken ; ge-llevs Lieb bem Lelks ts meläen.Lmäen , äen 17. izoz.33 . Der Mauerniristrr « . H. Simmeringzu Emden in der Burgstraße , hat eiserneKoch¬maschinen , rnnde und »ierecktr mit Köpfen iydiverserGröße, zu einem billigen Preise aus derzu verkauft » ; wer dies« wünscht, meldesich bey chm persönlich oder durch postftrye
34> 87 L . LekbvT te Lmäen 2^ » vanonäeriiaauä« Werken eenißs Lxemxlaaren

SZk
voor äs äaar bzr Kaanäe , rreer vekwinäerä«
Prosen in koll. 6siä te dskornen : l ) lims «-
bonäknnäigHaväboek voor äe 8t«äelivA «n
äen Danäman , 4 Deelen , rnet nstnurlz^ 00-
lenräe klatsn , voor iz Ü. 2) Oäe« eu 6s «.
äicbten , äoor Nr . Rb . keltb , z Deelen, met
bet Portrait , 8 Ü - 3) Os Ouäeräom in 2S5
Langen , inet 12 Vixnetten , äoor äenrsIF-
äeo -lntenr , z ü . 4) kroevs van OeLaneen,
voor äen openbarea üocisäienü , van Mto,
2 ü . z) Hsrvveräen , over bet RvanFeiiuM
van ^oaUnes , 6 Deelen , ir Z . L) Damels-
vslä , <ie Libel veräeäigä , 8 Oelen , 12 6-
7H ^ srär^kskunäe äs Llbels , 6 Deelen , 10 Ü.
8) D. Nsäer , Onäeriv ^s in äe 6oäsäienK-
leer , 1 ü. 10 K. , alles in^eoaait . De vslgev-
äsVVerken 2^n 00k in ^ ntal io Vorrsä: Nar-
tinets Luisdoek» Damelsvelä kerkl/ke 6 s-
icbieäenis , 9 Deelen , inet Plasten » Roweiv-
icbs 6elcbieäevis , vsrkoort van äito , Met
Plasten , 2 Deelen ; Derions Rsi ^s in
ten , 2 Deelen, vol Plasten eu iiaarten ; 8w-
»rt en Xn^ xer , äe Nenicb , 20 als bz? voor> -
komt , z Deelen, mst krsvs coienräsPlasten»
en meer anäers ; 00k LZtn nox eeviZe LxeM-
plasre voorbanäen , van äsWaarbeiä terloet-
üeen ZebrsAt , lets voor äen Lbriüen , Israel
^sroepen etc. , en een Wborä ter iieläer̂ ke
OxvekkinA , äoor L . kantekoek , kreäikast
te Lmäen , en bet in äeesso l ^ ä Leer nut-
tig ^ erkse , aigeweene LeicbouvinA vs» äs
InentinA äsr Roepskken, äoor esn Neä . Dr.
te Dmäen , vorä , om bst algeween ts rna-
ken , voor slegts 6 8tnlver prnis 6elä ver¬
kokt ; vsn Darksnrotb oollvriesfcbe Oor-
ipronAkslz'kbsäen , L^n nog rnsar veinigs
Dxswplasrs rneäe te6reet2 ^i b^ kilker voor-
banäen ; te^el^k berückte an äe Ivteksnaar»
op bst VP̂ erk vsn äe User Wlebrsnäs , ver-
klsarä over ^ss. 60 ; äat rnet bet Drnkken
ässrvau alle mogel̂ keLpoeä wooräAemaakt,
en eerlsn ^ mst eene Voorreäs , InieiäivA,
OpärsAt en senile ^ nmerkingen van D . O.
kantekoek , 2» I xvoräen uitASFeveN'

, als 00k
äat ooA eenDeel, äes Rniäsnleben Latecbis-
wi Verkiarlng , äoor äen lasÜAenoemäen ver-
vaaräî ä , binnen Korten nal ^ereeä
Ook,bsä ik .ZraaF een Deerlirg b^ bst 8sek-
binäen ; vien bier toe Dull bsekt , geiiektäaar over osäer te iprseksn.

Lmäen, äen 2r . N »x ! 8ag.
3A.



gz . Darmme Dkrnst - Magd , Jkke Cacha»
eine LrdwiuS , auS Wallinghauftn gebürtig,
yHue mkm Wissen und Willen vongr Nacht aus
meinem Hauie gegangen , und ich dis hiezu ih«
ren jetzigen Aufenthalt nicht habe erfahren kön-
rien ; so wird sie hiedurch üufgefordert , mit
dem ehksteu sich wiederum bey mir eirzufiaden
und ihre vorige Geschäfte zu übernehmen.

Berdumer Ober - Deich , de« si . May 1825.
Hilrich Dudde.

zS . Da es mir wezrn überhäufter Ge«
schäfte , und meiner Frau wegen ihrer Krank¬
heit , nicht möglich gewesen ist , von allen rm«
fern Freunden und Bekannten in Norden per»
stnlich Abschied zu nehmen ; so banken wir ih,
vrn hiedurch öffentlich für all« schätzbarenBe¬
weise ihrer Gewogenheit und Freundschaft , die
sie uns wahrend unsers UnfenhallS in ihrer
Mitte gegeben haben , und empfehlen uns arch
abwesend der Fortdauer ihrer gütigen Gesin-
« ungen gegen uns bestens.

Blerrsum , den iS . May izoZ.
I . E. Müller.

37. Da vunmehro baß auf Sudscriptivn
augekündigte Buch , ( gebunden zu iz stbr. )
Johann Adam Steinmetz, wryl . Con¬
fessoria ! - Rath und Geurralsuperintendeuten des
Herzogthums Magdeburg und Abt des Klosters
Bergen , schriftmäßige Betrachtung
von der Bersiegelung der Gläubigen
in dem heiligen Geist; i» einer Wagst«
Erbaurmgsstundk anSEphrs - 4, zo . vsrgrtragen,
nnd Mit einer Vcreede ähnlichen Inhalts de,
gleitet von Jo Han « Esaias Silberschlag,
wryl . Prediger an der heiligen Geist « Kirche zu
Magdeburg , die Presse verlassen ; so können
sämmtliche Herren , die die Güte gehabt, Sud-
scnbenten darauf zu sammeln , die bey ihnen
bestellten Exemplare bey mir abfordern lassen . —
Auch find noch einige Exemplare davon vorrä-
thig , daß diejenigen Herren , so noch hievon in
Commission verlangen , selbige bey mir erhalten
können.

Norden , drn 22 . May 1825.
I . H . Schötrlrr , Buchbinder.

Z8 . Den vyn Hru . Gerhard Stalling
!n Oldenburg bisher bewohrkn Gastbof,

der Herzog ! , privrlegirte Gasthof
genannt , habe ich käufl ch an mich gebracht und
werde dir Wirthschast mit eben der Aufmerksam¬
keit und Rrellität darin sortsetzen . So bekannt

Lsr
auch die bequemeund geschmackvolleEirstichiWg
dieses in der besten Gegend der Stadt , am Markt¬
plätze belegenkn Hauses ist ; so halte ich «K den¬
noch für meine Pflicht , dm honetten Reifenden
dasselbe nochmals bestens zu empfehlen und ih¬
nen zu versichern, daß ich alles » nwenden wer¬
be , dir bey Sem Herrn Stalling geäußerte Zu«
ftiedrnheit auch mir zu erwerben.

M . G . Lemke.
3y . Die Commune auf dem Süder - Neu¬

land « bey Norden sucht sogleich einen unverhry-
ratheten Schullehrer , ein solcher , der dazu Lust
und Geschicklichkeit hat , euch Jeuguisse seines
WvhlverhaltenS brydringeu kann , melde si¬
ehe « je lieber dry denen Schulverwaltrrn hii-
selbst.

Süder - Neuland , den 22 . May 1805.
Berenb Janffrn . Ihne Rohlss , als Schulvrr«

Walters.
42. Es wünscht ein Frauenzimmer von

ohngrfthr so Jahren , honetter Familie , guter
Erziehung , gut geübt im Nahen , Stopft »,
Stricken , Rechen, Schreiben , Zeichen und
Mahlen , io einem honettes Hause zur Gesell¬
schaft und Bedienung rngagivt zu werde« ;
sie wird alle Mühe anwende» , dieses Berspre«
che« in Erfüllung zu bringen.

Nähere Nachvicht giedt der Strumpf- Fabri¬
kant R . I . Creutzenberg in Emden.

41 . Am vorigen Sonntage ist auf beul
Heerwege von hier nach Popens über Egels eine
porcellainrne Pfeife mit messingenem Beschläge,
braunem hörnernen Rohre und silbernem Ab¬
güße , verloren gegangen . Diejenige Pech»,
welche selbige gefunden haben möchte , wird
hiedurch recht sehr ersucht , solche geft"
ei« angemessenes Douceur in der hiesigen Hoft
Apotheke wieder abzulirfern.

Burich , den sz . May i Fo§.
42 . Zur zten Claffe saster Berliner irr »«

ne , deren Ziehung den 4trn May angefange »,
find bis den n . Msy in meiner Königs EiniE
me gewonnen worbe» , Nro . z8lz ä zooRthu . '
Nro . 3832 , 59 , S9 , 41607 , 41625,
122 Rlhlr . , Nro . 8872 , 41647 ä 50 NM.
Jur isten Claffe 2Zster Lotterie , deren Iiih »»S
den 2ysten Juny festgesetzt ist , recommandin
mich ergebenst mit ganzen , halben und vurt«
Loosen und beliebigen Sätzen zur Zahlenlottrnk.

J -saias Meyer, , ^
Köniz!. Lotterie , Einnehmer zu Norde «'

4Z'
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4z. Derjenige, dem daran gelegen ist,

die Addresse von drr Person zu erfahren , wel-
che auf einer Reise nach Pyrmont sich einen so¬
liden und unterhaltenden Gefährten wünscht,
hat sich deshalb gütigftan den Apotheker Helnrts
in Emden zu wenden»

44» Wenn es nichtin denen Pfingst-
Feyertagen durch Publication von
denen Kanzeln widerrufen wirb; so
soll , wie schon bekannt gemacht wor¬
den , am zten Juny , als amMittwo-
chen nachPfingsten , des Vormittags
um y Uhr in der Ostermarsch , imAm-
teBernm , die Anlegung eines Haupt-
Deichs um benMande - Heller , zroRu¬
then lang , öffentlich ausverdunzrn
werden.

Da dieser Heller sehr hoch ist , so wird kein
Caje >Deich erforderlich seyn, so wie drr Haupt-
Deich nicht viele Putten - Erde rrfodrrt ; An«
nehmungslustlgr, sowohl zu Kroder - als
Wüpper , Arbeit, müssen sich aber so ein¬
richten , daß sie am loten Zuny ohnfehlbar
mit der Arbeit den Anfang machen können , in¬
dem der Haupt - Deich Ende August fertig seyn
muß , so wie auch ein guter Verdienst zu dedin-
grn seyn wird. Annehmungtlustige haben sich
demnach am zten Juny auf dem Mande - Hrllrr
eiuzufinden , da bey dieser schon weit verstriche¬
nen Jahreszeit jeder Annehmer , sowohl zum
KrodenalsWüppen, willkommen seyn wird»

Aurich , den 24 . May 1805.
I . N . F -anzius , Landbaumeister.

45 - Alro cloor Apottells van äsn User
eir Nr . A . äs 8itter , D-roü äer bsicle Olä-
»mten , in ssto äen zo. April 1805 onäsr Lu-rstslls is Destels , clen ksrson stietsr bannen
kraute , voor keen ts Deisel , äocli tlrsns tsMeüsrlse en intulcdsn 00k ts Mesner ia
OoAtrieslsnä vvoonaelitiA ; 20 >voorä äoor
vuäsrAetelrencls Luratorsn tot isäershlsnirills
^ebrsAt , en AsvaLrlcliouä , ^ ssn OoutrsctSQMstiism in ts Aaan, vf LstaslinZ te cloeu , o5
eeuiAs Lreält sa kem ts verlsenen , als 2ul-leuäö voor nui en Asener ^ asrss voräev
Asresksnö. Ẑ süsrlse , äen 22 . izoZ.krserle I»uppes. "iV . Ussäsnllorp sn Läro

jssns , Lurstoren.
46 Das 2lste Stück der Gemeinnützi¬gen Nachrichten enthalt:^ Bekanntmachung einigersehr nützlichen Hans-

( No.

mittel, «ach Hufrlaub. Fortsetzung» s ) Stwo»
weniges über Dichtr« und Dichtungen . Z) Ge¬
genwart des Geistes eines französischenPrä¬
laten . 4) Charade . 5 ) Anfrage»

Verlobungs - Anzeigen.
1 . In dem Gasthaus» zu Engerhafe habe»

sich , mit völliger Genehmigung der Gemeine,
ehelich verlobet , drr Wittwer Trrrirt Janffen,
welcher beynahr 79 Zähre erreicht , und die
Wittwe Marje Hinrichs , welche 69 Jahr slt,
und zusammen 148 Jahre ausmachen . Ma«
wünschet diesem jungen Ehepaare alles wahre
Wohl , und besonders , daß sie noch viele Jah¬
re mit verjüngten Kräften dir Früchte , der für
sie so frohen ehelichen Verbindung, genießen mö¬
gen . Ihre ehrliche Verbindung wird bald mög¬
lichst durch eine feyerlich« Emulation vollzogen
werden.

Dieses wird im Namen des angehenden
jungen Ehepaars , und der ganzen Gemeine,
allen Freunden und Gönnern bekannt gemacht»

Engerhafe, den 7. May 1305.
3. Unseremit elterlicher Bewilligung gesche¬

hene Verlobung und nächstens zu vollziehende
eheliche Verbindung , machen wir unfern Ber-
rmndte» und Freunden ergebenst bekannt.

Emden , den 20 . May 1825.
H. F . AldertS . Johanna H. Aden. Wittwe

W . H. de Brirs»
Heyraths - Anzeigen.

r . Unsere am 20. dieses vollzogene eheli¬
ch« Verbindung zeige « wir unfern Verwandten
und Freunden hierdurch ergebenst an , und em¬
pfehlen uns Ihrer ferner» Freundschaft und
Gewogenheit.

Norden , den 22 . May 180z.
H . S . I . Mencke, Justiz - Commiffair.
H. C . Mencke , ged . Schnederman.

2 . Am 20 . May a . c. find zu Emden ehe¬
lich verbunden : I . G . Doden , Prediger in Leer,
mit R . E> Arends, und W . E. Brants , Kauf¬
mann in Emden , mit C. L - B . Arends ; welches
Verwandten und Freunden hiemit bekannt ge¬
macht wird.

Geburts - Anzeigen.
1 . Am 25 . April des Morgens um 2 Uhr

wurde meine Frau von einer Tochter glücklich
entbunden , welches ich hiedurch unser« Ver¬
wandten und Freunden anzeigr.

Leer, im May. M . Guibyn.
Sl . Cccc . ) H.



LZ4 -
r . Daß meine Frau von einem gesunden

und wohlgrbildetrn Mädchen glücklich entbunden
ist, mache ich allen meinen Freunde « und Vrr-
wandten ergebenst bekannt.

Emden , den ii . May i8c >Z . Petrus Staal.
Z . Heute wurde meine Frau von einem ge,

sunden Mädchen glücklich entbunden.
Leer , den isten May i8c >z . Gerhard JSeling»

Todesfälle.
i . Heute früh starb mein Ehemann und unser

Vater , Tönjeö Siefkcs Lutter , an einem drey
Wochen lang anhaltenden hitzigen Fieber ; nach¬
dem er 65 Jahre » 5 Monaten alr geworben,
« nd die letzten iz Jahren als Gasthaus - Vater
in dem lutherischen Gasthause die vielen Ge¬
schäften mit aller Treue zum beständigem Wohl¬
gefallen der Gemeins - Glieder mit mir wahr-
genommen . Er stirbt uns und der Gemeine
noch viel zu früh . Doch der Herr des Lebens
rief ihn von seinem Posten ; nun ruhet er von
aller Arbeit und seine Seele nach guter Hoff¬
nung in Gottes Hand.

Leer , den üben May 180Z.
Trientje HeykeS , Wittwe und sämmtlicht

6 Kinder.
2 . Der vormalige Königl . Preuff . Post,

CommiffariuS zu Frirdeburg , Gerhard Zyden,
verstarb hirselbst in der Nacht vom izten bis
iq . May zwischen 12 und 1 Uhr an einer gänz¬
lichen Entkräftung , im zssten Jahre seines Al¬
ters , welches dir Lxecutores teüsmenü hier¬
mit bekannt machen.

Jever , den 14 . May 1805 . Krieg . Jäger.
3 . Unfern geliebten Anverwandten machen

wir es hiedurch mit großer Brtrübniß unsers
Herzens bekannt : daß es dem Herrn über Le¬
ben und Tod gefallen habe m sere geliebte Mut¬
ter , Stientjr Hilrichs , des Schiffers Zann
ArendS Bonn Ehefrau , am izten dieses , in ei¬
nem Alter von nicht volle 47 Jahren , aus die¬
ser Welt in ein besseres Leben zu versetzen . Die¬
se große Wehmuth des Herzens wird dadurch
noch vermehret , daß wir auch jetzt nicht einmal
den Umgang unsers theuersten Vaters genießen
können ; indem derselbe kürzlich Geschäfte hal¬
ber unsere lieb » Mutter hat verlassen müssen,

und fich jetzt vielleicht auf den Welle « der Ser
befindet . Ol wie wird dessen Herz , welche«
vielleicht noch immer einige Hofnung zur Besse¬
rung hegte , bluten , wenn er mit unfern zwey
Brüdern , die bey ihm auf dem Schiffe find,
die Nachricht bekömmt , baß seine geliebte Ehe¬
frau , mit welcher er 23 Jahr 8 Monat in der
zärtlichsten Verbindung lebte , nicht mehr im
Lsnde der Lebendigen sey l Vierzehn Woche«
lag die Verstorbene elend darnieder , und trug
ihr schweres Leiden mit vieler Geduld und Er¬
gebenheit in dem Willen Gottes . Sie hat unS
indeß den sichern Trost Hinkerlaffen , daß sie i«
lebendigen Glauben an ihren Erlöser und mit
wahrer Seelenruhe uns verlasse , und zu einem
besseren Leben entschlummere . Die Hofnung,
dorten sie vor dem Throne ihres Erlösers wie¬
der zu sehen , und auf ewig mit ihr verbünde«
zu seyn , lindert noch einigermaßen unser«
Schmerz.

Norde« , den 20. May 1305.
Die Kinder der Verstorbene «.

4 . Unsere im vorige « Wochenblatt « ange«
zeigte Geburtsanzeige unserer Tochter , müsse«
wir mir Leidwesen zurück nehmen , und statt des¬
sen unfern Verwandten und Freunden den Tod,
welcher am yten d . erfolgte , schuldigst bekannt
machen.

Jever 1805 . Edzard Ihn . Börgman «,
Goldschmid und Frau , ged . Brauern.

Z. Ooor eenen LLAten Oooä ivisrä w)'«
-wasräiFe LebtAenoot , Peter poxxeur,
6en 16 . -leeres , rnzrne OmbelrinAen ontrukt.
Lene keLsttinA op äe 6 orst , Zeäuurenäs ärie
OaZen , maakte in 2 ^ n / Istsjasr , naar eenen
^enoeZl ^ lren Lebt vsn r,uim 25 haaren , een
Linäe aan 2/n Dsven.

TVIe , <lie 's lVlans AoässtlenstiA tlbsraoter
eeniAsins van naa bzr ksnäen , ontxvasräeN
äen lieü ^lren 6sur van onzevsinsäe 6oäs-
vrucbt , äie kzr van 2 ieb verss,re !66s.

betreu ? öit voor mzr vnberltsldar Ver¬
lies : äan bet Vertrouven , 6st bzr in 6e be-
loobäe LaliZe Rull 2 ^ ns Heeren is ingeZaao,
leviAt mvn 8mart - 6evoe >.

Laxxenbor ^ , 6en 22 . Nszr V80A.
Llh -va Vietor , ^Veä . koxgeus-
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